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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

hiermit laden wir Sie herzlich zum ECONWATCH-Panel am Montag, den 17. Oktober 2011, um 19:30 

Uhr im Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB), Reichpietschufer 50, 10785 Berlin 

ein. Das Thema der Veranstaltung lautet: 

 

„Ökonomische Bildung an Schulen – Voraussetzung für  

verantwortungsvolle Wahlentscheidungen in Markt und Politik“ 

 

Die wissenschaftlich fundierte Vermittlung wirtschaftspolitischer Zusammenhänge ist an deutschen 

Schulen eher die Ausnahme als die Regel. Defizite bestehen einerseits bei der Lehrerausbildung. An-

dererseits zeichnen deutsche Schulbücher oftmals ein einseitig negatives Bild von Marktwirtschaft 

und Unternehmertum. Aber auch Unterrichtsmaterialien wirtschaftsnaher Institutionen stehen auf-

grund einer einseitigen Darstellung in der Kritik. Wird die ökonomische Schulbildung dem Anspruch 

einer faktenbasierten und wissenschaftlich fundierten Bildung nicht gerecht, so kann ein gesell-

schaftspolitischer Kollatereralschaden entstehen: Denn die Schüler von heute sind die Wähler von 

morgen. Sollen sie als mündige Bürger die Wirtschaftspolitik kritisch beurteilen und die Politiker bei 

Wahlen vor die Konsequenzen ihres Handelns stellen können, müssen sie ökonomische Zusammen-

hänge verstehen. Perspektiven einer wissenschaftlich fundierten ökonomischen Schulbildung analy-

sieren wir gemeinsam mit: 

 

Prof. Dr. Franziska Birke, Universität Potsdam 

Prof. Dr. Günther Seeber, Universität Koblenz-Landau 

Andreas Wegener, Direktor der Privaten Kant Schule Berlin 

Das Gespräch wird moderiert durch  

Dr. Ursula Weidenfeld, Wirtschaftsjournalistin  

 

Um Anmeldung bis zum 12. Oktober 2011 an info@econwatch.org wird gebeten. 

 

Wir wünschen weiterhin eine ertragreiche Woche und verbleiben mit besten Grüßen 

 

Prof. Dr. Justus Haucap        Dr. Tobias Thomas 

          (Präsident)            (Vorsitzender)  


